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Montags , den 27km Januar 1 794.

I e v e r i s ch e
w öchenLliche

Anzeige ^ und Nachrichten.

N u mer 0 4.
Verordnung.

Äbann auf die 'Von einer getreuenkand-
saiäft , im vergangenenem Jahre höch¬
sten Orts .einKereiMe, Ergvanuna,
unter andern ad 20. unterm ib . Nov.
1793 » folgende höchste, und gnädigste
Resomkien erteilet:

^6 . 20.
Und obgleich Mir Uns auf eine an¬

dere Zeit vorvehalten , den i » manchen
Fällen zwischen der Regierung / als
Arätur - Gericht , und dem Landgericht,
Uls gewöhnlichem Iustizcollegio , zwei¬
felhaften Gerichtsstand durch ein Lan¬
desherrlichesRegulativein für alle¬
mahl lest zu setzen ; so wollen Mirdöch
xroviforie , nach den Wünschender Land.-
schast , die für lästig angesehene Ein¬

richtung , daß in Fällen , wo majo¬
renne, mit mmderjärigen conrurri-
ren, die Klagen ^ eteilec , bey beiden
Gerichtsstellen angebracht werden «mis¬
sen , dahin avstellen , Laß künftighin
in dergleichen Sachen zuförderst , so¬
wohl die majorennen als minorennen
sämtlich bey dem Prätur - Gericht be¬
langet - und daselbst die Güte versuchet,
in deren Entstehung aber die ganze Sa¬
che an das Landgericht verwiesen , mit¬
hin stets nur bey einemForo ungeteilek
verhandelt werden soll ; so wird solche
hiedurch zur allgemeinen Wissenschaft,
Nachricht lind Nachachtung bekannt ge¬
macht. Jever den 2 .4. Jan . 179-4.
Aus Rußiscy Kaistrlichem Landgericht.

C 0 n c u r s e n.
i In An ehuiig des von weil . Hrn

Stadt Cammerer Mmssen Erdet » an dm,



Zimmeramtsmeister Johann Lübbe» ver¬
kaufte» , in der Rcsmarien

'
strcrße stehendem

Hauses mit Zubehörungen ergeh « concur-
sus retrahentium , und ist rerminus praclu-
sivns zur Angabe biszum 2temFebr . k I.
feil gesetzec worden Wornach « . Sign.
Jever den lyten Dccemb . 179z.

(L , 8 ) Bürgermeister und Rach.
' 2 Von dem hiesigen ' Schutzjudcn Ja¬

cob Jonas - ergehet- concursus creditorum,
und ist terminus praclusivus zur Angabe
bis den 2ztcn Fcbr k . I . festgesetzet«vor
den , Wornach rc. Sign . Jever den zten
Jänuar 1794,

( l. . 8 ) Bürgermeister und Rath.

Gerichtliche Procl.
Es Men folgende Herrschaftliche

Landstücke , als:
,) die Lecg le be»m alten -Herrn Garte n- .

das Karnstück genannt;
2) 2 Matten Wteblerland , bevmSchack-

lcrhaoer Berg;
z) 4 Graast anHillerstenbamm und
4) der alte Deich bevm neueuObe - abm,-.

in Gandumer Kirchspiel , am Sonn¬
abend als den isten Fcbr d . I . öffentlich
verheuret werden.

Liebhaber können sich am obbeffimmtem
Tage , früh um io Uhr vor der Cammer
einfinden: die Bedingungen vernehmen und
das weitere gewärtigen : Signatum Jever
den 2 -;sten .Januar 1794.

<L . 8 .) Aus Rußisch- Kayscrl^ Cammer.

Privat Sachen.
, i Es sollen am. Mittwochen als den

29sicn Jan frühe um 10 Ubr im hiesigen
Gasthause einige entbehrliche Sachen als
Zinnen , Kupfer , Meßing , Tische, Stühle
Schranke , ein neuer rauher Reiftcoffre,,
iTrccksage , wie auch einiges Zimmerge-
rächschafr , aiif Ausmieiierordnung öffent¬
lichverkault werden.

2 Am Donnerstage den zosten dieses
Morgens um o Uhr werden in Anton
Günther Toben Wstkwen Hause auf Hock¬
siel allerlei) Zimmer - und Drechslcrgerakh-
schaften . auch Instrumenten als Brechei-
ien und Hauwelcn. und iviistige Sachen öf¬
fentlich auf Ausmienerordnung verkauft.

4 Der mir die Beitreibung einiger
sowohl in weil . Johann von Garrel Erbenüls
auch Herrn Johann Heinrich - Stegemann
Buch offen stehenden kleinen Schuldpöste
anfgetragen worden ; so müssen diejenigen,
welche noch darin schuldig sind , solches in¬
nerhalb 14 Tagenan mich bezahlen , sonsten
sie nach Ablauf dieser Zeit gerichtlich belan¬
get werden.

Reling senior.
z Ein Mädchen von iz Jahren so

'' im
Naben und Stricken geübet ist , suchet
auf bevorstehenden May Condition es ist
solcherhalben mit den Vormündern Jhste
Habben Jänßcn und Goldschmidt Mos-
horn, das erforderliche zu verabreden.

« Es suchet Jemand hier in der Vor¬
stadt einen Hausknecht- miss Map der mit
Pferde gut umzugehen weiß: . Nachricht
bei dem Expediteur dieser An eigen

6 Esi soll' das / o genannte Folckcrs
Jöck entweder im grünen zu verabnutzen,
oder zum Aufbruch , auf einige Jahre ver.
mieth« werden , wor u Terminus am den
ZOsten dieses des Nachmittags um z Uhr
in Otto Hinrich Rvolfs Haufe angesetzet
worden;

7 Jacob Albers Wittwe , im Hop¬
fenzaum , hat sofort zwey Garten zu vcr-
heuren , welche aufm Pannwerke nahe an
des Herrn Moshorns Garren liegen.

8 Der Fuhrmann Röben hat eine
mit Windofen versehene Eckstube , May
1« beziehen , sofort zu verheuren.

9 40c . Rthlr . Gold sind sofort gegen
gute Sicherheit zu belege», wer davon

' Ge-



4 brauch zu machen gedencket , kann sich bep/
Johann Gerdes zu Cleverns melden , we
gen der Zinsen accordiren und das Geld so¬
gleich in Emp -ang nehmen . .

10 Es wird hierdurch zu jedermanns'
Wissenschaft gebracht , das bep den Plan-
teur Schütze allerhand, , sowobl einlanoische
als ausländische Garkciifäamen für billige
Preiw zu haben scyn und der deshalblge
Catalogus ist gratis zu haben . .

11 Heero Ellmers Wolters , Kauft
man » zu Hockuel hat eine Parchie bester
Kerzen entweder im Ganzen , oder auch das
Pfund zu 8 Gräber zu verkaufen.

12 Eine Quantität von etwa hundert'
Bund Strauchbesen , düs Bund zu 6 und
8 grot auch 7 Stüber ist bei Simon So»
laro zu kaufen . -

Zimmermeister Berend Gerdes hat'
etliche eichen Platen 14 biß 16 - Fuß lang
26 Daumen breit und 4 Daumen dick zu
verkaufen , wem damit gedienel , der kann
sich bep ihm melden.

14 Bei Ferdinand Haase vorm Stc
Annen Thor , ift feiner von ihin selbst ge¬
machter Chocolade in verschiedener Sorte,
zu -4 und a Pfund oder wie er verlangt
wird , -mm billigen Melle zu haben.

1 ; Den Subftnbenlen der Mannig¬
faltigkeiten dienet zur - Nachricht , daß das
erste Slüek erst in Zeit von 14 Tagen erschei¬
nen wird , und Vielleicht noch früher . Die¬
jenigen welche noch -ubscribiren wollen wer¬
den gütigst gebeten sich m melden , dieweil
nicht mehr abgedrukt als bestellt werden

16 Diejenigen , welche die Subscrip¬
tions Gelder für das Wochenblatt noch
nicht berichtiget , werden ergebenst ersticht
Eriche doch an die Behörde indem die Zeit
schon verflossm , einzuftnden.

Jever den 2 ; sten Jan . 179g.
Ehvedition dieser Blatter.

i ? Da der Corpora ! Hasse jüngst
verstorben , so werden alle und jede, welche

von demselben rechtmäßig etwas zu lodern
haben , ersucht , sich in oc» nächste » z Wo¬
chen bep mir zu melden , dgchcnn -elbige
Anweisung zur Befriedigung erhalten wer¬
den.

Siadtswachtineister Schenk , als
Vormllnd der Erben.

18 Stadtswachkmcistcr Schenk , als
Vormund des verstorbenen Corpora ! Haese
Kinder , will , mit - miiiiairgerichtlicbem
Confens des verstorbenen Haus von 2 Woh¬
nungen - aufm Mönchenwars Sonnabend den
izttn Februar aus freier Hand verkaufen.
Liebhaber wollen sich alsdann in OrlvHin.
rieh Roolfs Haufe Nachmittags um 4 Uhr
einfinden ..

19 Warncke Ahlfs Ehefrau will ihr
' Häuslings Haus zu- Sillenstede mit 04

Matten Landes und ' einem grossen Aepftl
und Kohlgarten - am zisten dieses in Hillerd
Behrens Haus dase ' bst, . um solches May
t / 94 anzutreten . verheurrn.

2S Da ich mein bisher im Dienst
gehabtes Mädchen Anna CaWarina Besen,
entlassen : so mache solches dem geebnen
Publjko hierdurch bekannt . Jever den 2z.
Jan . 1794 . .

I . H . - L. Borgeest.

Lotterie - Sache.!
t In der 8gsten Hager Generali,

tats Lotterie , letzten Classe sind folgende
Gewinne gefallen , auf die Nummern.
No . 20961 : - . 500 fl.
— 2O8Z2 » - 1 >5 —
-— 208Z1 « - » Ilo —
— 2 (. 9;z . 79. a . 95 fl . - 190 —
— MM - Z5 846 . 48 - 52 . 54 —
- - 20824 z6 . 951 ; <9. 72 . - -
— 7Z . 7ä >22 . 85 - 89 -9l . a S-o fl . lO- o —

.2505 fl.



2 Und ?n der zken Classe Hannsver-
scher Lotterie.
No . 1657 ; mit ^ - 502 Rl.
—- 16567 - - - >7 ""
— 41z8 . 40. 14671. 16570.

« 15 Ri » - 6c> —>

577 Rl.
Liebhaber welche Loose begehren , können

solche jederzeit bey mir bekommen.
Levin Heinemann.

T 0 d e s - F a l l e.

1 Am Dienstag den 14 Jan . Mor¬

gens um 8 Uhr . gefiel es dem großen
Evtl , meinen geliebten Eheman , den

Kaufmann Johann Weyers Kriegesman

s . . . durch einen »anften Tod . aus dieser

mühsamen , in einer bessern Welt abzufor
dmi.

Sein Alter erstreckte sich .auf 77 Jahr

1 Monat , und unserer ergnügken Ehe Zl

Iaor 5 Monat , in welcher wir iz Kinder

genüget , wovon noch 8 Kinder im eben,
d >e übrrqen sünfe aber in ivrer frühen Ju¬

gend , dem Secligen bereits in der Ewig,
ke t vorgegangen . Bestürmt . über diesen

m r noch zu nübe treffenden Todes Hall,

ma che ich denselben allen meinen Verwand¬

ten und Mmii,rn welche den Seel !gen ge-
kan >, >att der .gewöhnlichen 5 rauerbriefe be¬

kannt , und verbitte mir alle schriftliche

Beileidsbeieugttngcn . Westeraccum de»
1; Jan 1794.

Johann Weyers Kriegesman , sem
nachgelassene Wittwe und Kinder-

2 Meinen sämtlichen Verwandten,
Gönnern und Freunden und unter densel¬
ben vorzüglich den Deich - und Giel-
Richrern unsers Landes

"
mache Hiedurch

schuldigst , bekannt ; daß es der Vorsicht in

Hren oft so dunkeln Md verborgenen Füh¬
rungen gefallen , über mich dasschmerz-
volleste Schicksal zu verhangen . Nach ei¬
nem langen mit banger Furcht und trösten,
der Hofming abwechselnden Krankenlager
entschlief am 19 dieses , in ihrem 51 Lebens¬
jahre , nach einer glücklichen Vereinigung
von z ; Jahren meine unvergesliche Gat¬
tin Conradina Angusta geborne Gerdes.
Ueberzeugt von der allgemeinen wohlwol¬
lenden und liebreichen Theilnahne an mei¬
nem so gerechten Schmerz , verbitte ich
jede schriftliche und mündliche Bezeugung
derselben . Marienhausen den 20 Januar
1794

I . E . Viech , ConMißions - Rath
. . Md Deichmspector.

9 Am 24sten dieses starb mein erstge-
borner Sohn 56 Wochen,alr . Betrübt durch
dieses mich schmerzende Schicksal , mache
ich diesen Todesfall allen Gönnern und Be¬
kannten bekannt und bin ihrer Tbeilnahme,
auch ohne deshalb -ge besondere Bezeugung
überzeuget . Laurenz Dircks.

Die Tabelle der Gebobrnen rc. und die Schiffs Nachrichten sollen im

folgenden Stücke misgetbeilet werden , indem gewisse Umstande deren jezige . Miltheiiung

wider Kermmhen verhindert haben.
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